
„Wie menschlich Menschen sind, 
zeigt ihr Umgang mit der Muttersprache“   
Friedrich Schiller, Arzt, Dichter, Dramatiker, 
Philosoph und Historiker (1759 bis 1805) 
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Liebe Freundinnen und Freunde der deutschen Sprache, 

in den vergangenen Monaten wurde wohl unser aller Leben tüchtig durcheinandergewirbelt. 
Viele Menschen mussten sich völlig neuen Herausforderungen stellen. Andere nutzten die Ge-
legenheit zur inneren Einkehr. Wir hoffen, dass Sie die Monate so oder so gesund überstanden 
haben und möglichst unbeschadet wieder in die durch das Corona-Virus bestimmte „neue Nor-
malität“ finden. Nachdem zum 2. Juli die Kontaktbeschränkungen in Sachsen-Anhalt wegfallen, 
möchten wir Sie auf dem Laufenden halten und zu dem einen oder anderen Angebot – mit Be-
achtung der Abstands- und Hygieneregeln sowie der Mund-/Nasenbedeckung – einladen. 

Besuchen Sie die REDEZEIT in Lutherstadt Wittenberg (13. Juli 2020) 

Am 1. Juli 1990 trat zwischen der BRD und der DDR die Währungs-, Wirtschafts- und Sozial-
union in Kraft. Bis dahin prägten zwei gegensätzliche Machtblöcke, Ideologien und Wirtschafts-
systeme einen ganz speziellen Sprachgebrauch. Seit der Grenzöffnung werden gesamtdeutsch 
zunehmend Anglizismen benutzt und wird weniger bewusst mit der eigenen Landessprache 
umgegangen. Wie Sprache wirtschaftliche Entwicklungen beeinflusst, erläutert und diskutiert 
der VDS-Vorsitzende Prof. Walter Krämer am 13. Juli um 18 Uhr in der Wittenberger Leucorea 
bei der nächsten REDEZEIT, einer Veranstaltungsreihe des Vereins WortWerkWittenberg. Die 
für den 20. April 2020 geplante REDEZEIT zum Thema „#hassrede – Vom Anstand und der 
Unanständigkeit“ musste coronabedingt abgesagt werden und wird nachgeholt. 

VDS-Treffen mit Besuch der halleschen Marienbibliothek (17. September 2020) 

Auch der für den 27. April 2020 geplante Besuch der halleschen Marienbibliothek musste 
coronabedingt ausfallen. Nun greifen wir den auf unserer Mitgliederversammlung im Frühjahr 
vergangenen Jahres geäußerten Wunsch erneut auf und laden Sie am 17. September 2020 um 
17 Uhr zu einer Führung durch die Marienbibliothek zu Halle an der Saale ein. Dort können wir 
uns ein Bild von der ältesten und größten ununterbrochen öffentlich zugänglichen wissenschaft-
lichen evangelischen Kirchenbibliothek in Deutschland machen. Bitte merken Sie sich diesen 
Termin vor, die offizielle Einladung erhalten Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung. 

Festveranstaltung zum 20. Tag der deutschen Sprache in Schleiz (12. September 2020) 

Auch wenn wir die Landesgrenzen Sachsen-Anhalts verlassen: Am 12. September 2020 um 14 
Uhr findet in der Aula des Staatlichen Gymnasiums Dr. Konrad Duden in Schleiz eine Festver-
anstaltung zum 20. Tag  der deutschen Sprache statt. Die Festrede „Sprache und Bildung“ hält 
der langjährige Vorsitzende des Deutschen Lehrerverbands, Oberstudiendirektor a. D. Josef 
Kraus. Außerdem werden während der Veranstaltung die besten Deutschabiturienten am 
Schleizer Duden-Gymnasium von Josef Kraus und Prof. Walter Krämer ausgezeichnet. 

Gute Deutschkenntnisse sind Grundlage für die persönliche und freiheitliche Entfaltung, für Bil-
dung, beruflichen Erfolg und gelingende Integration. Sie sind bedeutsam für unser kulturelles 
Selbstbild sowie für den Zusammenhalt unserer Gesellschaft. Dafür setzt sich der Verein Deut-
sche Sprache seit seiner Gründung 1997 ein und rief im Jahr 2001 den „Tag der deutschen 
Sprache“ ins Leben, um genau an diese besondere Bedeutung unserer Mutter- und Landes-
sprache zu erinnern. 

Informationen zum VDS in Sachsen-Anhalt finden Sie auf unserer Internetseite. Einfach den QR-Code scannen: 


